JutelligenzBlattt 


fr das Großherzogthun Yofen. 


3 


| ER  Ginielligenge-Comtoir. im Wosthause. 


18 70. Freitag, den 29. Matz 1839. 5 


En Angekommene Fremde vom 27. Marz. 7 0 
Herr Genre⸗Maler Trieſt aus Bromberg, Hr, Gutsb. v. Kuczborski aus 
Chwalkowo, l. im weißen Schwan; Hr! Gutsb. v. Wilezynski aus Szoldry, Frau 
Landgerichts⸗Rath v. Bettiger aus Gneſen, Hr. Kleidermacher v. Steinbrecher aus 
Berlin, l. in der gold. Gans; Hr. Paatentus, Major im 18ten Juf 's Regt: aus f 
Frauſtadt, Hr, Gutsp. Grunwald aus Hinzendorf, Hr. Oberamtmann Hildebrand 
: aus Dakow, Hr. Oberbrenner Seydel aus Jakſchnau, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Buſſe f 
aus Dakow, l. im Hötel de Berlin; Hr. Kaufm. Liebiez aus Breslau, Hr. Wirth⸗ 
ſchafter Ehmilewski aus Kaczlino, Hr. Agronom Kapke aus Kwilez, Hr. Gutsb. 
Meysner aus Zirke, l. im Hötel de Varsovie; die Hrn. Gutsb. v. Binkowski 
aus Emchen und v. Drwaski aus Glupon, Hr. Pächter Malecki aus Tomaſzewo, 
1. in der gold. Kugel; Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Bulla aus Koſten, Hr. Lehrer Bulla 
aus Leopſchütz, Hr. Partik. Laskowski aus Polen, die Hen. Kaufl. Franke, Schulz 
und Wolff aus Stettin und Appold aus Rawiez, l. im Hötel de Rome; Herr 
Kaufm. Topnow aus Cüſtrin, Hr. Weishan, Major und Vatall'⸗Command. im 
Alten Juf.⸗Regk., Hr. Meysner, Kapit. und Hr. v. Daun, Lleufenane im 14ten ö 
Inf. Regt. aus Samter, Hr. Schoͤnfärber Sänger aus Chodzieſen, Hr. v. Go⸗ 
tecki, Kaiſerl. Ruſſiſcher Lieut. im Gensd'⸗Corps und Hr. Partik. Verad aus Polen, 
Hr. Gutsb. Rohrmaun aus Babin, l. im Hötel de Paris; Hr. Gutsb. v. Broni⸗ 
kowski aus Parys, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Koch, Hauptm. im 18ten 
Inf.⸗Regt., aus Frauſtadt, Hr. v. Wegierski⸗ General a. D., aus Rudki, l. im 
Hötel de Dresde; Hr, Steuer: Aufſeher Meyer aus Obornik, l. im Hötel de 
Pologne. rs : 8 e RL 5% 9 25 9 b f N N ; 127175 
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4) Bekanntmachung. Das zur Herrſchaft Wekna Oborniker Kreiſes, und 
den Adam von Grabowskiſchen Pupillen gehörige Gut Parkowo, ſoll von Johannis 
1839 ab, im Wege des Meiſtgebots verpachtet werden. Hierzu haben wir einen 
Termin auf den 29 April 4839 vor dem Hrn. Land, und Stadtger.⸗Rath Seger 
Vormittags um 10 Uhr in unſerem Inſtruktions⸗Zimmer anberaumt, zu welchem 
Pachtluſtige mit dem Bemerken hierdurch vorgeladen werden, daß die Pachtbedinz 
gungen ſowohl bei dem Vormunde der von Grabowskiſchen Minorennen, General⸗ 
Landſchafts⸗Direktor von Grabowski, als in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
können, ee Poſen, am 13. März 1839. 323 
er Königl, Hber-Landes-Gerigt II. Abtheilung. 


— 


2) Bekanntmachung. Das zur Herrſchaft Welna Hborniker Kreifed, und 
den Adam von Grabowskiſchen Pupillen gehörige Gut Grudna nebſt dem Vorwerke 
Kaziopole, ſoll von Johannis 1839 ab, im Wege des Meiſtgebots verpachtet 
werden, Hierzu haben wir einen Termin auf den 30. Apr il d. J. vor dem Herrn 
Sands und Stadtgerichts⸗Rath Seger, Vormittags um 10 Uhr in unſerem Inſtruk⸗ 
tionszimmer anberaumt, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken hierdurch vor⸗ 
geladen werden, daß die Pachtbedingungen ſowohl bei dem Vormunde der v. Gra⸗ 
bowskiſchen Minorennen, General⸗Landſchafts⸗Direktor von Grabowski, als in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden konnen. Poſen, am 13. Maͤrz 1839. 


Kl dnigliches Ober⸗ Landes⸗Gerſcht II. Abtheilung. 


3). Offener Arreſt. Ueber den Nach⸗ 


laß der am 13. Auguſt 1834, zu Poſen 


verſtorbenen Gutsbeſitzerin v. Lakinska 
Thereſia gebornen v. 
am 18. Januar 1837. zu Lankowice ver⸗ 


ſtorbenen Ehemannes Vickor v. Lakinskj, 


workber am 1. Januar d. J. der erb⸗ 


quidations⸗ Prozeß erdͤffnet b. process spadkowo- likwidacyiny o- 


ſchaftliche Li 
worden iſt, wird hierdurch der offene 


Arreſt verhängt. Alle diejenigen, welche 
zu dieſem Nachlaß gehörige Gelder oder 


a geldwerthe Gegenſtaͤnde in Händen. haben, 
werden angewieſen, ſolche binnen 4 Wo⸗ 
chen bei dem unterzeichneten Gerichte an⸗ 
zuzeigen, und mit Vorbehalt ihrer Rechte 


Gorecka und ihres a 


©. Otwarty areszt. Nad pozostalo- 
eig zmarléey na dniu,13go Sierpnia 
1834 r. W Poznaniu Teressy 2 Gore- 
ekich Lakinskiéy, tudzie2 na dniu 18. 
Stycznia 1837 r. WLankowicachzmar- 
ego iey malzonka Wiktora Lakinskie- 
go, nad ktörg na dniu 1. Stz cznia r. 


tworzony zostal, ‚naklada sig niniey- 
zem aresztjawny, u... 
Zalecamy wiege wszystkim, ktörzy 
do pozostalosci tych nalezgce pienig- 
dze lub przedmioty wartos& pienie- 
ang maigce, posiadaig, aby o tem w 
Ach tygodniach podpisanemu Sadowi 
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zur gerichtlichen Verwahrung anzubieten. doniesli, i takowe 2 zastizeZeniem 
Im Fall der Unterlaſſung gehen ſie ih⸗ swych praw do sadewey asserwacyi 
rer daran habenden Pfand = und andern ofiarowali. 
Rechte verluflige W razie niedopelnienia tego utraca 
Jede an die Erben oder ſonſt einen maigce swe prawa zastawu lub inne. 
Dritten geſchehene Zahlung oder Auslie⸗ Kada sukcessorom lub komu in- 
ferung aber wird fuͤr nicht geſchehen er⸗ nemu uczyniona wyptata lub wydanie 
achtet, und das verbotwidrige Gezahlte 2as za nieuskutecznione uwazanemi, 
oder Ausgeantwortete für die Maſſe an⸗ to co Wbrew zakazowi wyplaconem 
derweit von dem Uebertreter beigetrieben lub wydanem zostalo, od nieposlu- 
werden. Ad, sanego, dla massy powtörnie Scig- 
f e 8 8 gnietem bedzie, 
Bromberg, den 14. Februar 1839. Bydgoszcz, dnia 11. Lutego 1839. 
Königl. Ober ⸗Landes⸗Gericht. Kr Gl. Glöwny Sad Ziemians ki, 


— 


4) NVothwendiger Verkauf, 2 u Sprzeda: konieczna. 
‚Lande und Stadtgericht zu 8 3 dZiemsko- mieyski 
ichen, f e Plesze wie. 


Das den Samuel und Anna Suſanna Samuelowi i Annie Zuzannie mal- 
Staͤkſchen Eheleuten gehörige Grund⸗ Zonkom Staek nale2gcy sie, tu w Ple- 
ſtück sub No. 49 zu Pleſchen, abgeſchaͤtzt szewie pod No. 49 poloZony: grunt, 
auf 250 Rthlr. zufolge der, nebſt Hy⸗ Oszacowany na 250 Fal, wedle taxy, 
pothekenſchein und Bedingungen in der mogge&y by6 przyrzanéy wraz z wy- 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am kazem hypoteczuym i warunkami w 
12. Juli 1839 Nachmittags 4 Uhr an Begistraturze, ma by6 dnia 12, Li p- 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer⸗ ga 1839 po peludniu ogodzinie4tey 
denn - w mieyscu zwyklem posiedzeii s3do- 
Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ wWych sprzedany. 5 
ten Gläubiger: . ji Niewiadomi z pobytu wierzyciele: 

4) der Fleiſchermeiſter Joſeph Gregor, 1) Jozef Gregor rzeznik, 


2) der Johann Friedrich Staͤkͤ 2) Jan Friedrich Staek, 
3) der Dr. Krickow modo deſſen Erben, 3) Dr Krikow nateraz sukcessoro- 
werden hierzu dffentlich vorgeladen. wie iego, zapozywalg sig ninieyszem 
publieznie, “ 
Pefchen, den 25. Februar 1839, a Pleszew, dnia 25. Lutego 1839. 


Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. Kröl, Sad Ziemsko-mieyskis _ 


— — 
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3) Der hieſige Schneidermeiſter Itzig Podaie sig ninieyszem do publi- 
Brandt und die Taube geborne Schwie⸗ czney wiadornosci, Ze krawiec tütey- 


bener aus Kempen, haben mittelft Ehes szy-Itzig Brandt i Taube 2 Schwies, «., 


vertrages vom Löten Januar d. die Ge⸗ bnerow zKempna, kontraktem przed- 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes slubnym 2 dnia 16. Stycznia r. b. 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur öf⸗ „wspölnos& maigtku i dorobku wyla- 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. cyl. i 
Oſtrowo, am 24. Februar 1889. Oströw, dnia 21. Lutego 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krl. Sad Ziemsko-mieysku 


6) Ein bewährter Philologe, beſtens empfohlen, bereitet moͤglichſt bald zur Uni⸗ 
verfität und den oberſten Klaſſen des Gymnaſiums vor. Nähere Auskunft geben 
die Zeitungs⸗Expedition don W. Decker E Comp. in Poſen und auf frankirte Au⸗ 
fragen Herr Dogtor Andre ſſe in Berlin, Schuͤtzenſtraße No. 29. ö 
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7) Indem ich einem hochgeehrten Adel und Publikum meinen Niederlaß hier⸗ 

ſelbſt als Maurermeiſter ganz ergebenſt anzeige und mich durch prompteſte wie 

billigſte Arbeit empfehle, bitte ich hiernaͤchſt, mich mit guͤtigen Auftragen recht bal⸗ 

digſt beehren zu wollen. Wollſtein, den 26. März 1839. . 
TER Der Maurermeiſter Zillmann. 


2 


8 Auf dem Warthaſuſſe, gegenüber den Rakayer Ziegeleien, ſtehen ſieben Trif⸗ 
ten Bauholz zum Verkauf. Der unterzeichnete Eigenthuͤmer des Holzes iſt zu fine‘ 
den in dem Gaſthauſe unter drei Sternen auf der Wallſſche . g 5 


9) Montags den 1. April wird mit obrigkeitlicher Bewilligung Unterzeich⸗ 
neter noch einen großen Thierkampf veranſtalten und zwar zum leßtenmale“ Da 
ein hochgeehrtes Publikum meine beiden Vorſtellungen mit guͤtigem Beifalle beehrte, 
ſo kann ich nicht unterlaſſen, meinen herzlichſten Dank abzuſtatten und lade einen 
hohen Adel und ein geehrtes Publikum zu der letzten Vorſtellung ergebenſt ein. Das 

Naͤhere beſagen die Anſchlagezettl. Roſſi „Menagerie⸗Beſitzer. 
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